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Kollektenaufruf



Fairer Lohn für harte Arbeit

Die Kollekte heute ist für die Aktion „Brot für die Welt“ bestimmt. Mit ihr unterstützen wir zum Beispiel ein Projekt für Zuckerrohr-bauern auf der philippinischen Insel Negros.

Die Arbeit auf einer Zuckerrohrplantage ist hart, der Verdienst gering. Trotzdem bauten die Menschen auf Negros weiterhin Zucker an, als der Weltmarktpreis Anfang der achtziger Jahre einbrach: Sie wussten einfach nicht, was sie sonst machen sollten. Doch was sie für ihren Zucker erhielten, konnte sie kaum mehr ernähren. Die Armut auf Negros war groß, viele Menschen hungerten.

Mittlerweile sind die Zuckerrohrbauern zufrieden. Von Alter Trade, einer Partnerorganisation von „Brot für die Welt“, haben sie gelernt, ihren Zucker ökologisch anzubauen. Nun können sie ihn im Rahmen des Fairen Handels für das Doppelte des üblichen Preises verkaufen – auch nach Deutschland. Drei Euro verdienen die Kleinbauern jetzt pro Tag. Manchmal sogar fünf. Das ist nicht viel, aber immerhin genug, um satt zu werden und die Kinder zur Schule schicken zu können. 

Ich bitte Sie herzlich, unterstützen Sie mit Ihrer Gabe die Arbeit von „Brot für die Welt“, damit Menschen auf Negros und in anderen Teilen der Welt von ihrer Hände Arbeit leben können.
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